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	�Q Evangelischer Kindergarten
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	■ Caritas Kindergarten
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� Foto: Ramona Schweinfest

� Foto: KI generiert

	■ Großer Vorlesetag an der Grundschule Zeil
Am 1. Dezember 2025 fand an der Grundschule Zeil der große 
Vorlesetag statt. Die Schülerinnen und Schüler konnten im Vor-
feld ein Vorlesebuch auswählen und sich in entsprechende Listen 
eintragen. So entstanden jahrgangsgemischte Gruppen, in denen 
gemeinsam gelesen und zugehört wurde. Die Kinder hatten sicht-
lich Spaß und folgten den Geschichten aufmerksam.
Der Vorlesetag ist ein fester Bestandteil im Ablauf eines Schuljah-
res. Als Schule möchten wir damit die Freude am Lesen stärken 
und zugleich das genaue Zuhören fördern. Alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Schule beteiligten sich an diesem beson-
deren Tag.

GRUNDSCHULE ZEIL - SAND

	■ Ein Wiedersehen voller Wärme:  
Wenn Kita und Schule zusammenrücken

Die Grundschule und die Vorschulkinder der Kitas sind seit Jahren 
eng miteinander verbunden. Gegenseitige Besuche gehören fest 
zum Jahreslauf und lassen eine vertraute Brücke zwischen Kita 
und Schule entstehen. Für die Vorschulkinder bedeutet das: Sie 
dürfen schon früh ein Stück „Schulluft“ schnuppern und merken, 
dass der Schritt in die neue Welt gar nicht so groß ist. Gleichzeitig 
freut sich auch die Schule darüber, die Kinder bereits im Vorfeld 
kennenzulernen–ein sanfter Übergang, der beiden Seiten guttut.
Besonders stimmungsvoll wird es in der Adventszeit. Wenn die 
ersten Klassen zu einer Adventsfeier in die Kitas eingeladen wer-
den, liegt ein Hauch von Vorfreude und Wiedersehensfreude in 
der Luft. Mit strahlenden Augen präsentieren die Kita-Kinder, 
was sie schon alles können–Lieder, kleine Aufführungen oder 
Gedichte.
Für die Erstklässler ist dieser Besuch jedes Jahr ein ganz beson-
deres Erlebnis: Sie treffen ihre ehemaligen Erzieherinnen und 
Kita-Freunde wieder, erinnern sich an vertraute Räume und spü-
ren ein warmes Gefühl von „Hier komme ich her“. Gleichzeitig 
staunen sie, wie groß die Kleinen geworden sind und was sie 
schon alles gelernt haben. So entsteht ein Moment voller Nähe, 
Stolz und echter Gemeinschaft.

� Foto: Manuela Zenk

Weihnachtsaktion „Kinder helfen Kindern“ an der Grundschule Zeil-
Sand, eine Aktion der internationalen Hilfsorganisation „Humedica“:
Ein großer Erfolg, die Grundschule Zeil-Sand blickt stolz auf die 
diesjährige Aktion „Päckchen mit Herz – Weihnachtsgeschen-
ke für Kinder in Not“ zurück. Unter dem Motto „Kinder helfen 
Kindern“ beteiligten sich zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
mit großem Eifer daran, liebevoll gestaltete Geschenkpakete zu-
sammenzustellen. Dank der großzügigen Spenden von Eltern, 
Familien und Unterstützerinnen und Unterstützern aus der Schul-
gemeinschaft konnte eine beeindruckende Anzahl an Päckchen 
gesammelt werden. Diese werden bedürftigen Kindern eine 
Freude bereiten, insbesondere in entlegenen und benachteilig-
ten Regionen, wo solche Zeichen der Hoffnung und Anteilnahme 
besonders wichtig sind. Die Aktion zeigt erneut, wie viel Gutes 
entstehen kann, wenn alle zusammenhalten. Ein besonderer 
Dank geht an alle Spenderinnen und Spender, die durch ihre 
Beiträge diese Aktion möglich gemacht haben. Ihr Engagement 
sorgt dafür, dass die Botschaft der Solidarität und Nächstenliebe 
in die Welt getragen wird. Die Grundschule Sand freut sich be-
reits darauf, auch im nächsten Jahr wieder Teil dieser besonderen 
Initiative zu sein. Gemeinsam können wir weiterhin Kindern ein 
Lächeln schenken und die Welt ein Stückchen heller machen. 
Vielen Dank an alle Beteiligten und bis zum nächsten Jahr!
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1. SKK GUT HOLZ ZEIL A.MAIN

	■ Schulsport auf der Kegelbahn
Kurz vor Weihnachten hatten die Klassen 3 und 4 der Grund-
schule die Möglichkeit, eine interessante Sportart kennenzu-
lernen. Unter der Leitung des Trainers von Gut Holz Zeil Harry 
Rittel versuchten sich die Kinder an der für sie neuen Sportart. 
Natürlich stand der Spaß und die Freude im Vordergrund. Mit 
viel Begeisterung wurden im Laufe der Zeit die Ergebnisse besser 
und besser, so dass am Schluss alle Jugendlichen mit einer neuen 
Erfahrung nach Hause gehen konnten.

	■ Gut Holz feiert Weihnachten
Die Kegler von Gut Holz Zeil haben kurz vor Weihnachten ihre 
alljährliche Weihnachtsfeier abgehalten. Im Rahmen einer sehr 
gemütlichen Feier wurden neben den Clubmeistern auch die 
Clubpokalgewinner ausgezeichnet. Hier gab es wieder eine sehr 
positive Überraschung, denn im Finale stand mit Eric Dittmann 
ein Jugendlicher U14-Spieler mit ihren Partnern. Den Pokal holte 
sich am Ende tatsächlich Eric Dittmann mit Melanie Kleinhenz.
Der Nikolaus hat so manche Aktionen während des Jahres mit-
bekommen, so dass er sich die Akteure zu den Geschehnissen zur 
Brust nehmen konnte. Die gesellige Feier endete für manchen 
Kegler erst tief in der Nacht – auch so kann man Kameradschaft 
feiern.

1. Vorsitzender Marcus Fröhlich mit den Gewinnern 2025

� Foto: Grundschule Zeil

Besonders gefreut haben wir uns über die Teilnahme unserer 
Lesepatinnen und Lesepaten, die einmal pro Woche zum Lese-
üben in die Schule kommen und einzelne Kinder beim Erlernen 
ihrer Lesefertigkeiten unterstützen. Auch unsere ehemalige Se-
kretärin, Frau Schorr, ließ es sich nicht nehmen, ihre alte Schule 
zu besuchen und uns zu helfen.
Ein großes Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses beson-
deren Schultags beigetragen haben!

SCHULEN ALLGEMEIN

	■ Berufliche Oberschule Bamberg

Staatliche Fachoberschule Staatliche Berufsoberschule
Internationale Wirtschaft Internationale Wirtschaft
Sozialwesen Sozialwesen
Technik Technik
Wirtschaft und Verwaltung Wirtschaft und Verwaltung

Anmeldung für das Schuljahr 2026/2027
Der Anmeldezeitraum ist vom 23. Februar bis 6. März 2026

An unserer Schule erwirbt man nach der 12. Klasse die allgemei-
ne Fachhochschulreife, nach der 13. Klasse die fachgebundene 
Hochschulreife oder die allgemeine Hochschulreife.
Alle Informationen zum Ablauf der Anmeldung finden Sie auf der 
Homepage der Schule (www.bos-bamberg.de).
Der Tag der offenen Tür findet am Samstag, den 28. Februar 
2026 von 9 Uhr bis 12 Uhr bei uns in der Ohmstraße 17 statt.
Für eine individuelle Beratung können Sie einen Termin beim 
Beratungslehrer über das Sekretariat der Schule vereinbaren.
Aufnahmevoraussetzung für die Fachoberschule und die Berufs-
oberschule ist u. a. das Vorliegen eines mittleren Schulabschlus-
ses. Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine abgeschlossene 
Berufsausbildung notwendig.
Als spezielle Förderangebote gibt es eine Vorklasse in Vollzeit 
und einen virtuellen Vorkurs.
Das Sekretariat ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr
Telefonisch erreichen Sie unser Sekretariat unter  
Tel. 0951/9126-0.
Bamberg, im Januar 2026�  Die Schulleitung
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 Insbesondere sind das der Mehrtagesausflug an die italienische 
Adria im Juni und der Tagesausflug zum Leipziger Zoo am Oster-
montag.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen der Vereinsmit-
glieder!

	■ Geselliger Abend am 19. Februar
Am Donnerstag, dem 19.02., findet um 18:00 Uhr in der Ver-
einshalle ein geselliger Abend statt. Alle, die Lust haben, Schaf-
kopf zu spielen oder die neuesten Stricktechniken zu lernen, sind 
herzlich eingeladen. Und wer einfach nur einen geselligen Abend 
verbringen möchte, natürlich auch.

	■ Neuer Schützenkönig des BVG ermittelt
Trotz einiger krankheitsbedingter Absagen zum mittlerweile drit-
ten Dreikönigsschießen des Bürgervereins Grabengärten konnte 
Vorstand Günter Schuster weit über 20 Mitglieder, Freunde und 
Bekannte des Vereins willkommen heißen, um den neuen Schüt-
zenkönig des Vereinsjahres 2026 zu ermitteln.
Gerhard Fritzmann, der Organisator des Nachmittags, konnte 
ein sehr kompetentes und nötiges „Aufsichtspersonal“ mit der 
Familie Schad und Herrn Röß aufstellen.
Zuerst konnten sich alle Teilnehmer mit zehn Probeschüssen an 
die Gewehre bzw. die Anlage gewöhnen, um dann gleich dar-
auf bei weiteren zehn, diesmal zählenden Schüssen, ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Nach der Auswertung der elektronischen 
Schießscheiben konnte Gerold Mantel zum neuen Schützenkönig 
ermittelt werden. Zweiter, mit dem besten Einzelschuss, wurde 
Benjamin Schuster. Er kann somit den Vereinswanderpokal für 
ein Jahr sein eigen nennen. Auf dem dritten Platz kam Marga-
rita Brech. Zu erwähnen wäre hierbei, dass Margarita bei allen 
drei Schießabenden unter den ersten drei Plätzen zu finden ist! 
Alle Plätze wurden mit kleinen Präsenten belohnt und auch die 
jugendlichen Teilnehmer erhielten kleine Aufmerksamkeiten.
Nach dem offiziellen Teil schloss sich noch ein gemütlicher und 
sehr unterhaltsamer Abend an, bei dem Mitorganisatorin An-
ne Fritzmann für alle Hungrigen eine wunderbar und köstlich 
schmeckende Gulaschsuppe vorbereitet hatte, die reißenden 
Absatz fand.
Zweiter Vorstand Karlheinz Schönmann wies auch noch auf die 
kommende Mitgliederversammlung mit Neuwahlen am Sonn-
tag, dem 01. Februar ab 16:00 Uhr in der Berggaststätte „Käppe-
le“, hin, zu der alle Mitglieder herzlich willkommen sind. Weiter-
hin wurden noch Flyer für unsere zwei Vereinsausflüge verteilt. 

Ein kleiner Teil der Teilnehmer mit Vorstand G. Schuster (ganz 
links), dem Wanderpokalsieger B. Schuster (Dritter von links), 
dem Organisator G. Fritzmann (hintere Reihe, Dritter von 
links), neuer Schützenkönig G. Mantel (hintere Reihe, Dritter 
von rechts) und zweiter Vorstand K. Schönmann (ganz rechts)

	■ Niederlage trotz toller Leistung
Die Gut Holz Jugend hat ihre erste Niederlage der laufenden 
Saison einstecken müssen. Trotz einer toller Leistung reiche es 
leider nicht zum Sieg. Die Gäste aus Dittelbrunn erzielten ihre 
Saisonbestleistung und auch die der gesamten Liga.
Am Start war Xenia Charitos, die durchgehend auf sehr hohem 
Niveau spielte und mit 550 Kegeln ein super Ergebnis erzielte – 
sie unterlag aber aufgrund der 36 Kegel-Zugabe für ihre Gegne-
rin Lena Grosch bei 2:2 Sätzen und hervorragenden 562 Kegel. 
Gleichzeitig bestritt Aaron Pusch sein erstes Spiel und überzeugt 
bei 60 Wurf mit sehr guten 239 Kegeln – toller Einstand. Er wur-
de vereinbarungsgemäß durch Theo Krahl ersetzt, der ebenfalls 
sehr gute 239 Kegel erzielte. Damit hatten die Beiden aber keine 
Chance gegen Max Popp, der mit extrem scharfer Kugel auf 524 
Kegel kam. Philipp Ferreira griff richtig an, aber seine Gegnerin 
Hanna Grosch, ebenfalls U19, wehrte sich sehr hart. Philipp hatte 
mit 561 Kegeln ein Top-Ergebnis, mit dem er zwar gegen 531 
Kegel und 2,5:1,5 gewann, aber es sprangen nicht viele Kegel 
heraus. Gleichzeitig spielte Ioanna Charitos ordentlich, nur ei-
nige unkonzentrierte Kugeln in den Sätzen 2 und 3 kosteten ein 
besseres Ergebnis als die 440, mit denen sie Felix Popp mit 461 
Kegeln unterlag. Damit stand die Niederlage mit 2019:2087 und 
1:5 fest. Trotz der Niederlage kann man stolz auf die Truppe sein.
Vier Tage später gab es schon die Möglichkeit, diese Scharte 
auszuwetzen. Im nächsten Nachholspiel empfing man die DJK 
Kirchaich II, die bisher sehr stark aufgetreten ist. Ioanna Charitos 
begann bärenstark mir 140 Kegeln, um danach wieder einige 
Leichtsinnsfehler zu spielen. Dennoch kam sie gegen das Duo 
Lotte und Felix Stäblein klar mit 3:1 und 473:430 Kegeln zum 
Punkt.Gleichzeitig legte auch der Philip Dittmann mit 143 Kegeln 
los wie die Feuerwehr.. Dem ließ er nochmal 117 Kegel folgen, 
bevor er vereinbarungsgemäß durch den Neuling Aaron Pusch 
ersetzt wurde. Der knüpft an seine gute Leistung im vorherigen 
Spiel an und erzielt nochmal 237 Kegel. Die ganz tollen 497 Ke-
gel der beiden Youngstern knapp nicht zum Punktgewinn. Bei 
2:2 Sätzen holte sich Jannik Schramm(U19) noch den Punkt. 17 
Kegel aus zwei Wurf waren dann ausschlaggebend. Seine 505 
Kegel waren seine persönliche Bestleistung. Anschließend be-
gann Theo Krahl in die Vollen zu fahrig, um mit einem tollen Räu-
men noch auf 108 Kegel zu kommen. Nach 10 Wurf in die Vollen 
verletzte er sich leicht, weshalb der vorher geplante Wechsel 
mit Philipp Ferreira vorgezogen werden musste. Die beiden hol-
ten den Punkt mit 512:462 Kegeln, bei 3:1 Sätzen. Gleichzeitig 
brannte Eric Dittmann ein Feuerwerk ab. Er agierte extrem stark 
gegen die U19-Spielerin Sophie Stäblein und zeigte, dass er sich 
ihr nicht ergeben wollte. In Satz 2 drehte er die Partie zu seinen 
Gunsten. Mit sagenhaften 171 Kegeln mit der kleinen Kugel(incl. 
9 Kegel Zugabe) beeindruckte er Sophie. Dem ließ er nochmal 
141 Kegel folgen – dann war er mit den Kräften am Ende, erzielte 
aber mit 555 Kegeln die Tagesbestleistung. Sophie konnte da mit 
sehr guten 518 Kegeln nur noch zusehen, wie das Spiel mit dem 
besten Heimergebnis der Liga von 2037:1915 und 5:1 Punkten 
gewonnen wurde. Tolle Leistung.

BÜRGERVEREIN GRABENGÄRTEN E.V.

	■ Mitgliederversammlung mit Neuwahlen  
am 1. Februar

Am Sonntag, dem 01.02. findet im Berghospiz Käppele um 16:00 
Uhr eine Mitgliederversammlung statt, diesmal mit Neuwahlen 
des Vorstands. Alle anwesenden Mitglieder erhalten einen Es-
sensgutschein. Außerdem werden unter anderem die Vereins-
termine des ersten Halbjahrs 2026 vorgestellt.
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Der Termin bildet den Abschluss der diesjährigen Reihe und die 
Zünder Zeil laden alle ein, beim Finale des Stadtglühens dabei zu 
sein, bevor Zeil in den kommenden Wochen in Farben, Kostümen 
und Faschingslaune aufgeht.
Die Zünder Zeil freuen sich auf alle, die den Winter noch ein-
mal in seiner gemütlichsten Form erleben möchten. Die Devise 
lautet: Warm anziehen, Freunde einpacken und gemeinsam den 
letzten Glühmoment des Winters genießen.

	■ „Zünder“ hüpfen mit den Zeilern
Das Timing hätte nicht besser sein können. Genau an ihrem 
neunten Geburtstag fand in der Sporthalle am Tuchanger die 
Spielaktion „Zeil hüpft” statt, bei der die kleine Kaya mit Be-
geisterung dabei war. Ihr Vater, Manuel Große aus Knetzgau 
(ein gebürtiger Zeiler), hatte sie zusammen mit ihrer Schwester 
Aria sowie ihren Freundinnen Nina und Emelin zur Sporthalle 
gebracht. Dort konnten sich die vier Mädchen auf den elf Spiel-
stationen so richtig austoben.
Zum Beispiel beim Bungee Run. Dort versuchten die Mädchen, 
wie viele andere Kinder vor und nach ihnen, gegen den Wider-
stand eines Zugseils einen Gegenstand möglichst weit entfernt 
vom Startpunkt abzulegen. Das alles liefen sie auf einem dicken 
Luftpolster, was zusätzlich Kraft kostete.
Ganz schön anstrengend! Diese Erfahrung machten auch die bei-
den Helferinnen Mara und Franka Mather. Die Zwillinge waren 
zwei von zahlreichen Helferinnen und Helfern und haben die 
Buben und Mädchen mehrere Stunden lang mit dem Zugseil 
verbunden. Dabei legten sie selbst einiges an Strecke auf dem 
weichen Luftpolster zurück. „Am Abend weiß man, was man ge-
tan hat“, schilderte Franka Mather lachend. „Das geht ganz schön 
auf die Oberschenkel.“
Andere Helfer der „Zünder“, die die Aktion „Zeil hüpft“ organi-
siert und veranstaltet haben, brauchten eher die Kraft ihrer Ober-
arme. Richard Biertempfel sicherte beispielsweise mit Tim Pitzke 
den aufblasbaren Kletterfelsen, den die Kinder erklimmen konn-
ten – gesichert von den beiden sportlichen Helfern an einem 
Seil. Die Kraftanstrengung nahmen die beiden „Zünder“-Helfer 
gerne in Kauf. „Nach der erfolgreichen Klettertour siehst du das 
Kinderlächeln, wenn sie oben sind“, erzählte Richard Biertempfel. 
Es ist die Freude der Kinder, die die „Zünder“ motiviert, solche 
und ähnliche Aktionen zu organisieren und durchzuführen. „So-
lange wir Spaß haben, ist alles okay“, ergänzte Johannes Erlwein, 
der zweite Vorsitzende der „Zünder“.
„Zeil hüpft“ fand zum Auftakt der Weihnachtsferien zum dritten 
Mal statt. Dazu haben die „Zünder“ in der Tuchanger-Sporthalle 
elf Hüpfburgen aufgestellt. Die größte hatte eine Länge von 25 
Metern. Die Spielgeräte wurden von Firmen aus Bamberg und 
Würzburg sowie vom Kreisjugendring Haßberge zur Verfügung 
gestellt und nahmen, einmal aufgebaut, die gesamte Fläche der 
Dreifach-Sporthalle in Anspruch.� Fortsetzung Seite 18

Am Ostermontag steht ein Busausflug in den Leipziger Zoo auf 
dem Programm. Weiterhin findet Anfang Juni ein Mehrtages-
ausflug nach Italien (Rimini, San Marino, Ravenna und Bologna) 
statt. Da z. Z. noch Plätze für beide Fahrten zur Verfügung stehen, 
ist eine rechtzeitige Anmeldung dringend notwendig. Näheres 
rechtzeitig dazu auf der Homepage des Vereins, in den beiden 
Vereinskästen und in der HeimatInfo-App.

CSU-ORTSVERBAND ZEIL A.MAIN

	■ CSU, Zeil informiert Bürgerinnen und Bürger 
über Kommunalwahl 2026

Im Vorfeld der Kommunalwahl 2026 lädt die CSU zu einer Reihe 
von Wahlinfoabenden ein.
Ziel der Veranstaltungen ist es, die Bürgerinnen und Bürger früh-
zeitig über die anstehende Stadtrats- und Bürgermeisterwahl zu 
informieren und den direkten Dialog zu fördern.
Bei den Informationsabenden stellen sich die CSU-Kandidatinnen 
und -Kandidaten für den Stadtrat sowie der Bürgermeisterkan-
didat vor.
Neben der persönlichen Vorstellung werden zentrale kommunal-
politische Themen angesprochen, die in den kommenden Jahren 
für die Stadt und Ihren Stadtteilen von Bedeutung sind.
Dazu zählen unter anderem Stadtentwicklung, Infrastruktur, Bil-
dung, Finanzen sowie Umwelt- und Sozialpolitik.
Ein besonderer Schwerpunkt der Abende liegt auf dem Aus-
tausch mit der Bevölkerung. Die Besucherinnen und Besucher 
haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen, Anliegen vorzubringen 
und ihre Erwartungen an die zukünftige Kommunalpolitik zu äu-
ßern. Die CSU betont dabei die Bedeutung bürgernaher Politik 
und transparenter Entscheidungsprozesse.
„Kommunalpolitik lebt vom Mitmachen und vom offenen Ge-
spräch“, heißt es seitens der Veranstalter. Mit den Wahlinfo-
abenden wolle man nicht nur das eigene Programm vorstellen, 
sondern auch Anregungen aus der Bürgerschaft aufnehmen und 
in die politische Arbeit einfließen lassen.
Die Wahlinfoabende finden in den kommenden 2. Monaten an 
verschiedenen Terminen und Orten im Stadtgebiet statt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich aus 
erster Hand zu informieren und aktiv am politischen Austausch 
zu beteiligen.

Termine Wahlinfoabende 2026:
Freitag 09.01. Krum, Antoniusheim
Montag 12.01. Schmachtenberg, Feuerwehrhaus
Donnerstag 15.01. Bischofsheim, Altes Forsthaus
Mittwoch 21.01. Ziegelanger, FC-Sportheim
Mittwoch 04.02. Zeil, Göller Schützenzimmer
Dienstag 10.02. Sechsthal, Gemeindehaus
Beginn jeweils 19:00 Uhr!

DIE ZÜNDER ZEIL A.MAIN

	■ Letztes Stadtglühen am 23. Januar 2026
Bevor die ZNZ die närrische Zeit in Zeil offiziell eröffnet und mit 
ihren Büttensitzungen das Rudolf-Winkler-Haus in ein buntes 
Faschingsmeer verwandelt, lädt der Verein Zünder Zeil e. V. noch 
einmal zum letzten Stadtglühen der Saison ein.
Am Freitag, den 23. Januar 2026, verwandelt sich dieses Mal 
der Torbogen zwischen Grabengärten und Adlergäßchen in einen 
stimmungsvollen Treffpunkt. Ab 18:30 Uhr heißt es noch einmal: 
Raus aus dem Alltag, rein ins Stadtglühen! Wie gewohnt gibt es 
keine Speisen, aber wer möchte, kann gerne eine eigene Brotzeit 
mitbringen – ebenso wie eine eigene Tasse!
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� Foto: Martin Schlegelmilch

Zeiler Weihnacht - Impressionen
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� Foto: Martin Schlegelmilch

� Foto: Martin Schlegelmilch� Foto: Martin Schlegelmilch

� Foto: Martin Schlegelmilch� Foto: Martin Schlegelmilch
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Nach dem Fest erfolgt eine sorgfältige Auswertung der Erfah-
rungen, um auf dieser Basis über das weitere Vorgehen zu ent-
scheiden.
Zukunft sichern
Das Altstadt-Weinfest lebt seit 40 Jahren von einem ausgewoge-
nen Miteinander zwischen Veranstaltern, Ehrenamtlichen, Anlie-
gern, Gästen und der Stadtgesellschaft. Der Förderkreis bedankt 
sich bei allen Bürgern für das entgegengebrachte Verständnis 
und die Unterstützung, die wesentlich dazu beitragen, dieses 
traditionsreiche Fest auch künftig durchführen zu können. (js)

	■ 600 Euro für den Zeiler Erlebniskreuzweg

� Foto: Stadt Zeil a.Main, Sabine Ißle
Eine schöne Geste mit nachhaltiger Wirkung: Beim Zeiler Weih-
nachtsmarkt verkaufte Monika Stadelmann liebevoll gebundene 
Mistelzweige auf Spendenbasis. Viele Besucher zeigten sich groß-
zügig – so kamen rund 520 Euro zusammen.
Runde Summe
Der Betrag wurde im Anschluss auf 600 Euro aufgerundet. Die ge-
samte Spende fließt in die Sanierung des Zeiler Erlebniskreuzwegs. 
Die Stadt Zeil a.Main bedankt sich herzlich bei allen Spendern. 
(js)

KAB - KATHOLISCHE ARBEITNEHMERBEWEGUNG

	■ Probleme am Arbeitsplatz?  
Kirche berät Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 27.01.2026 findet von 16:00 bis 18:00 Uhr im 
Haus St. Bruno, Promenade 37 in Haßfurt ein „Beratungsnach-
mittag Arbeit und Soziales“ statt.
Sie haben Angst um Ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb 
schlecht geht?
Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen wissen, wie Ihre Rente 
aussieht?

Ganz billig ist der Spaß nicht. Eine vierstellige Summe müssen 
die „Zünder“ für den Freizeitpark in der Halle aufwenden. Des-
halb verlangen sie auch Eintritt. Gezahlt werden muss für die 
Hüpfburgenbenutzer, also für die Kinder. Die Eltern und andere 
Begleitpersonen haben freien Eintritt. Eltern und weitere Begleit-
personen sollen, so wünschen es die „Zünder“, unbedingt dabei 
sein, um die Buben und Mädchen zu beaufsichtigen. Und wenn 
der eine oder andere Erwachsene selbst mal auf die Hüpfburg 
will und losspringt, dann haben die „Zünder“ nichts dagegen, 
sagte Bastian Rößner, der Vorsitzende der „Zünder“.
Geht das Konzept auf? Wenn man die Freude sieht, mit der die 
Kinder unterwegs sind, dann ganz sicher. Mehrere hundert Bu-
ben und Mädchen dürften es gewesen sein, die an diesem Sonn-
tag vor Weihnachten bei „Zeil hüpft“ mitmachten. Und finanziell? 
Die „Zünder“ haben nicht das Ziel, Gewinn zu machen, betonte 
Bastian Rößner, aber draufzahlen wollen sie natürlich auch nicht. 
Bei der ersten „Zeil-hüpft“-Aktion sind die „Zünder“ mit einer 
„roten Null“ davongekommen, berichtete der Kassenverwalter 
Oliver Shomo. Bei der zweiten Veranstaltung vor einem Jahr war 
es eine „sehr rote Null“. Das Ergebnis der dritten Veranstaltung 
steht noch nicht fest, aber gewiss ist, dass viele Kinder ihre Freu-
de hatten, und das ist für die „Zünder“ am wichtigsten.

Elf Hüpfburgen standen den Kindern zur Verfügung, die die 
gesamte Fläche der Dreifach-Sporthalle in Anspruch nahmen.

FÖRDERKREIS ZEIL A.MAIN

	■ Unser Altstadt-Weinfest feiert sein 40-Jähriges
Im Jahr 2026 findet das Altstadt-Weinfest zum 40. Mal statt. Seit 
vier Jahrzehnten ist das Fest fester Bestandteil des städtischen 
Lebens und wird von Vereinen, Ehrenamtlichen und vielen en-
gagierten Beteiligten getragen. Anlässlich dieses Jubiläums nutzt 
der Förderkreis die Gelegenheit, einzelne organisatorische An-
passungen behutsam umzusetzen. Ziel ist es, das Fest auch in 
Zukunft stimmungsvoll, gut organisiert und verantwortungsvoll 
durchführen zu können.
Neuerungen im Test
Für das Altstadt-Weinfest 2026 sind daher folgende Punkte vor-
gesehen: Das Festgebiet wird im Vergleich zu den Vorjahren 
leicht verkleinert. Der Bereich rund um die Sparkasse entfällt. 
Dadurch sollen Besucherströme klarer geführt, die Atmosphäre 
im Festbereich gestärkt und der organisatorische Aufwand re-
duziert werden. Erstmals beginnt das Altstadt-Weinfest bereits 
am Freitagabend. Der Festbetrieb startet an diesem Tag um 19 
Uhr und endet um 24 Uhr. Der zusätzliche Abend ist bewusst 
kompakt angelegt. Der Sonntag bleibt als Familientag erhalten 
und endet bereits um 20 Uhr, um dem Ruhebedürfnis am Abend 
verstärkt Rechnung zu tragen. Alle genannten Anpassungen sind 
für das Jahr 2026 ausdrücklich als Test vorgesehen. 
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	■ Kathol. Deutscher Frauenbund
Alle Mitglieder des Kathol. Frauenbundes sind herzlich  
eingeladen zur

Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 22.01.2026 um 14:30 Uhr im Pfarrsaal

Der KDFB Landesverband Bayern e. V. München hat eine Sat-
zungsänderung beschlossen, die wir Zweigvereine wie vorgege-
ben übernehmen müssen. Diese Änderung muss von den Mit-
gliedern unseres Zweigvereins genehmigt werden.
Nach der Abstimmung stellen wir Ihnen das Jahresprogramm 
2026 vor.
Auch der 4-Tagesausflug in den Schwarzwald wird vorgestellt, das 
geplante Programm legen wir zum Mitnehmen aus.
Anschließend laden wir zu Kaffee und Kuchen und netten Ge-
sprächen ein.
Bitte kommen Sie zu dieser wichtigen Mitgliederversammlung.
Die Vorstandschaft des Kathol. Frauenbundes Zeil.

KINDERGARTENVEREIN KRUM

	■ Kinder voller Begeisterung  
in der Eishalle Haßfurt

Am 22. Dezember besuchte der Kindergartenverein Krum e.V. 
mit rund 50 Personen die Eishalle Haßfurt. Für die Kinder war 
der Ausflug ein echtes Highlight: Sie konnten sich nach Herzens-
lust austoben, das Eis entdecken und hatten dabei jede Menge 
Spaß und Freude.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bei Getränken, 
Snacks und Knabbereien ließ die Gruppe den sportlichen Ausflug 
in gemütlicher Runde ausklingen. Der gelungene Ausflug sorg-
te bei Kindern wie Erwachsenen für gute Stimmung und bleibt 
sicher noch lange in Erinnerung. Aufgrund der guten Resonanz, 
ruft es nach einer Wiederholung. – Von Alex Gerber

SOLDATEN- UND RESERVISTENKAMERADSCHAFT 
1874

	■ Weihnachtsfeier der Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft 1874

Michael Stretz begrüßte als 1. Vorsitzender die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder der Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
1874 zur Adventsfeier im Gasthaus Göller. Er blickte kurz auf das 
vergangene Jahr zurück mit den monatlichen Treffen, Schießen 
und Versammlungen.
In der anschließenden Ansprache ging Altbürgermeister Chris-
toph Winkler zunächst auf die Freude ein, dass die Verleihung 
des Ehrenzeichens des bayerischen Ministerpräsidenten für be-
sondere Verdienste im Ehrenamt für den ehemaligen Vorsitzen-
den Karl-Heinz Vogel nun durchgeführt wurde. Er hat es hoch 
verdient und ist auch eine Ehre für die Kameradschaft.

Sie erleben Konflikte am Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und 
wollen lernen, damit umzugehen?
Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren und wollen wissen, 
was es mit Arbeitslosengeld und dem Bürgergeld auf sich hat?
Sie haben Fragen zum Thema Schwerbehinderung oder sind 
schon länger krank?
An diesem Nachmittag steht Betriebsseelsorger Rudi Reinhart 
zur Verfügung und bietet Interessenten kostenlose Beratung, 
Gespräche und Hilfe an.
Beratung ist auch vor Ort möglich.
Bitte melden Sie sich unter Tel. 01522 6211111
oder per Mail: rudi.reinhart@bistum-wuerzburg an.

KATHOLISCHER FRAUENBUND

	■ Adventsfeier und Ehrungen beim Frauenbund  
in Zeil

Bei der diesjährigen Adventsfeier des Kath. Frauenbundes in 
Zeil wurden wieder zahlreiche verdiente Mitglieder geehrt.
Die Vorstandschaft konnte im stimmungsvoll geschmückten 
Pfarrsaal eine große Anzahl von Frauen begrüßen, die sich dem 
Frauenbund verbunden fühlen.
Unter dem Thema “Schlüssel zum Advent“ gestalteten Ulri-
ke Steigner, Birgit Herrnleben, Brigitte Pakosch und Christine 
Schnaus eine besinnliche Adventsfeier. Musikalisch unterstützt 
wurden sie dabei von Petra Herlein am Akkordeon und Brigitte 
Pakosch an der Veeh-Harfe. Diese dauerte etwa 30 Minuten und 
wurde von einer Diashow unterstützt.
Anschließend gab es traditionell seit vielen Jahren den selbst 
gebackenen Christstollen, Früchtebrot und Schnitten.
Aber auch die Ehrung verdienter Mitglieder wurde im Anschluss 
an die Kaffeepause durchgeführt. Dabei sagte Brigitte Pakosch: 
„Jede von ihnen hat unseren Frauenbund durch ihren Einsatz, ihre 
Persönlichkeit und ihre Ausstrahlung geprägt und beeinflusst. 
Jede von ihnen hat Talente, die keine andere hat und die sie zum 
Wohle der Gemeinschaft eingesetzt haben.“
Mit einem Blumengruß und einer Urkunde wurden geehrt:

Für 50 Jahre Frau Margot Fößel
Für 45 Jahre Frau Lydia Kuhn und Frau Ruthild Weis
Für 40 Jahre Frau Irene Schmidt
Für 30 Jahre Frau Albine Hofmann
Für 25 Jahre Frau Ursula Nüßlein, Frau Karin Schorr, 

Frau Gabriele Then und Frau Christiane Will.
Am Ende konnte jede Frau eine kleine selbst gebastelte Krippe 
von Hubert Kuhn und den Text der Weihnachtsgeschichte aus 
dem besinnlichen Teil mit nach Hause nehmen.

Alle geehrten Frauen mit den Vorsitzenden Birgit Herrnleben, 
Ulrike Steigner und Brigitte Pakosch
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SPD-ORTSVEREIN ZEIL A.MAIN

	■ Gemeinsam unterwegs für Zeil: SPD und ZaM 
gehen auf Tour

Gemeinsam mit ZaM für Zeil geht die SPD Zeil am Main in den 
kommenden Wochen auf Tour durch die Stadt und ihre Stadt-
teile. Mit mehreren offenen Veranstaltungen laden wir alle In-
teressierten herzlich ein, die Kandidierenden des gemeinsamen 
Wahlvorschlags ZaM für Zeil – SPD kennenzulernen und mit uns 
ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltungen bieten Gelegenheit, Fragen zu stellen, Ideen 
einzubringen und mehr über unsere Pläne für Zeil und die Stadt-
teile zu erfahren – in lockerer Atmosphäre und auf Augenhöhe.
Geplant sind Veranstaltungen in allen Stadtteilen. Den Auftakt 
der Veranstaltungsreihe bildet „ZaM ins Kino“ am 21.01.2026 
ab 18:30 Uhr im Foyer des Zeiler Kinos. Im Anschluss an die 
Veranstaltung laden wir Sie ein, Erinnerungen aufzufrischen: 
Mit animierten Präsentationen aus dem Jubiläumsjahr 2018 zur 
1000-Jahr-Feier. Denn: „Zukunft braucht Erinnerung“. Der Abend 
verbindet Erinnerung, Austausch und den Einstieg in die inhalt-
lichen Gespräche zur Kommunalwahl.
Der vollständige Überblick über alle Termine und Orte findet 
sich in der Ankündigung von ZaM für Zeil hier in den ZN, auf 
der Website www.zamfuerzeil.de und in der Heimatapp unter 
„Politik“.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen, gute Gespräche und dar-
auf, gemeinsam für ein starkes, soziales und zukunftsorientiertes 
Zeil einzutreten.

ÜZL - ÜBERPARTEILICHE ZEILER LISTE

	■ Traditionelle Drei-Königswanderung der ÜZl
Wahlvorbereitung ist das eine, das Andere ist aber auch Ge-
selligkeit in der ÜZL. So machte sich eine Gruppe auf den Weg 
bei verschneitem Winterwald, um eine alte Tradition der ÜZL, 
die Drei-Königswanderung, aufrecht zu erhalten. Vom Bolzplatz 
aus ging es Richtung Brühlsteig, am Herz-Jesu vorbei zum Natur-
freundehaus.
Dort stießen noch einige Wanderer dazu, ging es doch auch um 
das berühmte „Stärke anzutrinken“ für das kommende Jahr. Bei 
bester Versorgung mit Kuchen, Speisen und natürlich Geträn-
ken im Naturfreundehaus konnte dieses Ritual auch vollzogen 
werden. Viele Gespräche rundeten den ereignisreichen Tag ab 
und erfreulicherweise konnten sogar noch zwei neue Mitglieder 
geworben werden.

„Stärke antrinken“ schon mal unterwegs.

v. l.Organisationsleiter Mathias Lucke, Ewald Göpfert, Karl-
Heinz Vogel, Björn Frank, Herbert Schneider, Daniela Bosco, 
Alexander Dürrbeck, Michael Stretz

Dann sprach Winkler über die augenblickliche gesellschaftliche 
und politische Situation. Weihnachten ist mit Frieden verbunden, 
im Frieden gehe es den Menschen gut. Leider haben dies die 
Vorväter nicht so erleben dürfen, heute über 80 Jahre Frieden 
in Europa, eine gnadenreiche Zeit. Heute ist Krieg, in der Uk-
raine. Der Westen wurde eingelullt von Putin, dessen Ziel es ist 
den Westen, die Demokratien zu destabilisieren, und das schon 
langfristig. Er hat hier willfährige Handlanger: AfD, die Linken, 
Wagenknecht und Co. Wir leben in Wohlstand und Frieden muss 
erarbeitet werden. Die Gesellschaft polarisiert sich mehr und 
mehr. „Kaum beginnen Krisen und Kriege, Misstrauen in die 
Regierung, zunehmende Katastrophen eine Coronapandemie 
unsere Bequemlichkeit zu stören, schon wird an demokratischen 
Grundregeln gerüttelt.“ so Winkler. Er warnte vor diesen Hand-
langern, die eine andere „Demokratie“ wollen, als die auf die 
man als Soldat vereidigt wurde.
Mit Verteidigungsminister Pistorius ist zu hoffen, dass die Bun-
deswehr wieder ihre Aufgabe erfüllen kann, sie muss kriegstüch-
tig sein, ihr Handwerk verstehen. Dazu gehört auch die Wehr-
pflicht um die frühere Abschreckung wieder aufzubauen.
Dann ist da Trump, er will ein Friedensstifter auf Kosten anderer 
sein. Er ist völlig unberechenbar. Er verkauft die Ukraine und wir 
in Europa sind plötzlich der Feind. Seine neue Sicherheitsstrate-
gie ist für uns gefährlich und Europa wird zusammenrücken und 
hart an sich arbeiten müssen um nicht zwischen Amerika, Russ-
land und China zerrieben zu werden. Nicht zuletzt unterstützt 
Trump die Handlanger der Demokratiefeinde, auch in Deutsch-
land, eine Demokratie, die die Amerikaner uns nach dem Kriege 
eingehämmert haben.
Am Schluss wünschte Winkler der Kameradschaft eine besinn-
liche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest und sagte: 
„Bleiben wir weiter wachsam zur Erhaltung des Friedens und 
der Demokratie im Sinne der Weihnachtsbotschaft unseres Kul-
turkreises.“
Im Anschluss konnte der Vorsitzende einige Auszeichnungen 
vornehmen. Daniela Bosco wurde Siegerin des Weihnachts-
schießens, Ewald Göpfert erhielt für treue Dienste die goldene 
Vereinsehrennadel, Björn Frank die silberne Vereinehrennadel, 
Alexander Dürrbeck die Treuenadel des Bayerischen Landesver-
bandes der Reservisten. Zudem zeichnete Mathias Lucke Herbert 
Schneider für 40-jährige Mitgliedschaft im Verband der Reservis-
ten aus und Michael Stretz bekam das Fahnenträgerabzeichen 
des Bayerischen Soldatenbundes in Bronze.
Michael Stretz wünschte zum Abschluss allen ein baldiges frohes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und gutes Neues Jahr 2026.



Nr. 1/2/26	 - 21 -� Zeil a.Main
Auch die Kandidaten für die Kreistagswahl der ÜZL wurden vor-
gestellt.

In einer anschliessenden Diskussionsrunde wurden einige orts-
spezifische Krümler Themen und Schwerpunkte behandelt wie: 
der langwierige Brückenbau, der nicht Kinderwagen und Rolla-
tor gerecht erstellt wurde. Moniert wurde auch der, bis dahin 
lückenhafte, Glasfaserausbau für den gesamten Stadtteil Krum. 
Ein fehlendes Hartfeld, als Bolzplatz für die Jugend, wurde an-
gesprochen, auch dass der Bolzplatz mit Skaterbahn bei Zeil 
schlecht gemäht und der Bereich durch Feiernde teilweise übel 
verschmutzt ist. Eine große Sorge ist auch die Verkehrsproble-
matik an der alten Schule. Hier wünschen sich die Krümler, dass 
dringend Lösungen und Maßnahmen zur Sicherheit von Schul-
kindern und Fußgänger gefunden und umgesetzt werden. Nicht 
zuletzt wurde das Unwesen eines Bibers, mit großem Schadens-
fall, angesprochen. Die Erweiterung von „Callheinz“ auf Krümler 
Gebiet wäre schön.
Die anwesenden Stadträte und Kandidaten der ÜZL haben die 
Anregungen aufgenommen und werden sehen und wie diese 
umgesetzt werden können.
Zum Schluss bedankte sich Peter Pfaff und endete mit der Bitte:

ZAM-FÜR ZEIL

	■ ZaM für Zeil unterstützt die Zeiler Märchenstube 
tatkräftig

Zum ersten Mal war ZaM für Zeil in diesem Jahr Teil der Mär-
chenstube im Rathaus, die während des Zeiler Weihnachtsmarkts 
zahlreiche kleine und große Besucherinnen und Besucher anzog. 
Gemeinsam mit dem SPD-Ortsverein Zeil, der die Märchenstube 
bereits seit mehreren Jahren organisiert, wurde der Ratssaal in 
einen Ort voller Geschichten und Fantasie verwandelt.
In insgesamt acht Lesestunden verfolgten fast 200 Märchenfans 
aufmerksam die gelesenen klassischen und modernen Märchen. 
Die große Resonanz und die vielen positiven Rückmeldungen 
zeigten, wie gut das Angebot angenommen wurde.

Stärken sich in einer Pause mit eigens gebackenen ZaM-Kek-
sen: v. l. n. r. Christine Straub, Julia Melchior, Martina Mantel, 
Johanna Bamberg-Reinwand und Max Wolfschmitt

	■ ÜZL in Ziegelanger und Zeil zur Stadtratswahl
Nach dem Auftakt in Krum stellt nun die Überparteiliche Zeiler Lis-
te ihre Kandidatinnen und Kandidaten in Ziegelanger und Zeil vor.
Am Montag, den 19. Januar um 19:00 Uhr im Gasthaus zur Sonne 
/Zimmermann wird die ÜZl auch unter dem Motto: „Wir für Euch 
– Ein starkes Team“, ihre Vorstellungen zu Zeil und den Stadt-
teilen darlegen.
Am Montag, den 26. Januar ist diese Wahlveranstaltung um 
19:00 Uhr im Gasthaus Göller /Schützenzimmer.
Wichtig dabei natürlich auch, dass viel Zeit zur Verfügung steht, 
um Informationen der Bürgerinnen und Bürger zu bekommen 
und auf Wünsche und Forderungen einzugehen.
Es ergeht herzliche Einladung und die ÜZL freut sich auf regen 
Besuch.

	■ ÜZL in Krum
Zur ersten Informationsveranstaltung zur anstehenden Stadtrats-
wahl führte der Weg die Überparteiliche Zeiler Liste nach Krum, 
in das Antoniusheim. Vorsitzender der ÜZL und 3. Bürgermeister 
Peter Pfaff begrüßte die erfreulich vielen Anwesenden und be-
tonte, dass dies bewusst keine „Wahlkampfveranstaltung“ ist, 
so hat man doch in den vielen Jahren einvernehmlich mit den 
anderen Gruppierungen zusammengearbeitet. Seit 1948 ist die 
ÜZL als einzige überparteiliche Gruppe im Stadtrat. Sie hat in die-
ser Zeit 50 Jahre den Bürgermeister gestellt und hat so, gemäß 
ihrer Tradition, Mehrheiten verhindert und Kommunalpolitik für 
Zeil gemacht. Dem entsprechend ist auch das jetzige Motto: „Wir 
Für Euch - Ein starkes Team“ die Fortsetzung des kommunalen 
Engagements für Zeil und die Stadtteile.
Peter Pfaff forderte die Anwesenden auf ihre Sorgen, Wünsche 
und benötigte Informationen auf die ausliegenden Bierdeckel der 
ÜZL zu schreiben, um sie entsprechend nachzuarbeiten.
Stadträtin Petra Hohenberger stellte dann für den Bereich von 
Familie und Gesellschaft dar, wofür die ÜZL steht: Gute Bildungs-
angebote, Kinderbetreuung, familienfreundliche Strukturen, 
Unterstützung der Vereine, Ehrenamt, Lebensqualität für alle 
Altersstufen mit sozialem Miteinander.
Michael Schütz, früher selbst lange Jahre als Bauingenieur für 
Planungsprojekte in Zeil tätig, sieht Herausforderungen und 
dringenden Handlungsbedarfe im Bereich der kommunalen In-
frastruktur und Energieversorgung. Zentrale Aufgabe ist hierbei 
die Erarbeitung eines langfristigen Maßnahmenkonzeptes, das 
die Umsetzung aller Erneuerungs- und Sanierungsmaßnahmen 
Kanal, Wasser, Straße, Strom- und Kommunikationsnetze sowie 
der Wärmeversorgung zukunftssicher und wirtschaftlich berück-
sichtigt. Einfach Abwarten und dann bauen müssen, wenn etwas 
zusammenbricht, wie in den Grabengärten, erhöht die Kosten 
für die Bürger erheblich. Wärmeplanung und Ausbaupläne der 
Energieversorgung müssen Planungssicherheit für alle Grund-
stücksbesitzer schaffen.
Aber auch Stärkung von Handel, Handwerk, Mittelstand sind 
für Zeil entscheidend. Mit dieser Wirtschaftsfrage beschäftigte 
sich Stadtrat Tino Hartwig, der zudem für die ÜZL den für Zeil 
so wichtig gewordenen Tourismus auf der Basis von Kultur, Ge-
schichte und auch Natur unserer Stadt als sehr förderungswürdig 
beschreibt und bereits umgesetzte sowie noch geplante Maß-
nahmen und Möglichkeiten hierfür aufzeigt.
Nach diesen Darstellungen stellten sich nun die Kandidatinnen 
und Kandidaten der ÜZL persönlich mit ihren ganz spezifischen 
Herzensangelegenheiten vor. Als solche wurden genannt: Me-
dizinische Versorgung, Wohnraumbeschaffung Baugebiet Lange 
Äcker II, Verkehrsberuhigung, Barrierefreiheit, Bahnhof Zeil, Hal-
lenbad, Hafen, Hotelbau, Wohnmobilstellplatz, Öffnungszeiten 
Bibliothek etc.
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ZEILER NARRENZUNFT

	■ Büttensitzung der Zeiler Narrenzunft
Büttensitzungen der
Zeiler Narrenzunft

24.01.2026
30.01.2026
31.01.2026

Kartenvorverkauf am
Sonntag, 18.01.2026

10:00 – 12:00 Uhr
im Rudolf-Winkler-Haus

(max. Abgabe 12 Karten pro Person!)
Restkarten gibt es am Mittwoch, 28.01.2026,
18:00 bis 19:00 Uhr im Rudolf-Winkler-Haus)

Wir freuen uns auf euch! ZEILAU!

EVANG. KIRCHENGEMEINDE

	■ Evangelische Termine KW 3, 4, 5

Donnerstag, 15.01.
19.00 Uhr Segnungsgottesdienst in freier Form,  

mit Lob- und Taizelieder
Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr Gottesdienst für Klein & Groß
Montag, 19.01.
14.30 Uhr Spielenachmittag Gemeinsam statt Einsam, 

 Johannes-Flinner-Haus
Freitag, 23.01.
10.00 Uhr Andacht im Hans-Weinberger-Haus
Sonntag, 25.01.
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 01.02.
09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

	■ Der kunterbunte Kindergottesdienst ist zurück
Im Johannes-Flinner-Haus ist es seit Januar fröhlich und kunterbunt:
Der KuBuKiGo – KunterBunteKinderGottesdienst ist zurück und lädt
alle Kinder im Kindergarten und Grundschulalter herzlich ein, 
gemeinsam zu spielen,basteln und singen.
Der KuBuKiGo findet jeden zweiten Sonntag im Monat (außer 
in den Schulferien) statt und beginnt mit einem sanften Start ab 
09.15 Uhr, bei dem die Kinder mit einem kostenlosen Frühstücks-
buffet begrüßt werden.
Ab 09.30 Uhr geht es mit spannenden Bibelgeschichten, kreati-
ven Bastelaktionen und fröhlichen Liedern weiter.
Das engagierte KuBuKiGo-Team möchte Kindern den Glauben auf
spielerische Weise näherbringen und sie mit abwechslungsrei-
chen
Bibelgeschichten durchs Kirchenjahr begleiten.
Dabei stehen Gemeinschaft, Freude und Fantasie im Mittelpunkt 
–
und natürlich ganz viel Farbe und Lachen.
Ob mutige Abenteurer, kleine Künstler oder singfreudige Ent-
decker –
beim KuBuKiGo ist jedes Kind willkommen!
Teilnahme und Frühstück sind kostenlos.

Der Erlös der Aktion in Höhe von 100 Euro wurde an die Aktion 
Sternstunden gespendet.
Die Organisatorinnen Julia Melchior (ZaM) und Johanna Bam-
berg-Reinwand (SPD) bedanken sich bei allen Lesepatinnen und 
Lesepaten für ihr Engagement und freuen sich über die gelun-
gene Premiere der Zusammenarbeit, die von Offenheit, gegen-
seitiger Unterstützung und viel Freude am gemeinsamen Tun 
geprägt war. ZaM geht’s einfach leichter.

	■ Lernen Sie ZaM kennen: Wir gehen auf Tour!
ZaM für Zeil geht gemeinsam mit der SPD auf Tour – und lädt Sie 
herzlich ein, dabei zu sein. In den kommenden Wochen kommen 
wir nach Zeil und in die Ortsteile, um miteinander ins Gespräch 
zu kommen, uns kennenzulernen und über die Zukunft unserer 
Stadt zu sprechen.
Ob bei einem Kinoabend, beim Frühschoppen, bei Glühwein, 
Wein, Grillgut oder Kuchen: In entspannter Atmosphäre möchten 
wir Ihnen die Kandidierenden des gemeinsamen Wahlvorschlags 
ZaM für Zeil – SPD vorstellen, Ihre Fragen hören und mit Ihnen 
über unsere Ideen für Zeil am Main und seine Stadtteile ins Ge-
spräch kommen. Uns ist wichtig, Politik nahbar zu machen – of-
fen, respektvoll und auf Augenhöhe.
ZaM für Zeil steht für ein konstruktives Miteinander, für Enga-
gement aus der Mitte der Stadtgesellschaft und für Kommunal-
politik, die an der Sache orientiert ist. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, uns persönlich kennenzulernen und 
sich selbst ein Bild zu machen.

Unsere Termine im Überblick:
•	 Mittwoch, 21.01.2026, 18:30 Uhr – Zeil 

„ZaM ins Kino“ im Kino
•	 Sonntag, 25.01.2026, 10:00 Uhr – Krum 

„ZaM Frühschoppen“ im Antoniusheim
•	 Mittwoch, 28.01.2026, 18:30 Uhr – Schmachtenberg 

„ZaM Glühwein schlürfen“ im Feuerwehrhaus
•	 Sonntag, 01.02.2026, 17:00 Uhr – Ziegelanger 

„ZaM Wein testen“ im Weinkeller des Weingut Martin
•	 Mittwoch, 04.02.2026, 18:30 Uhr – Bischofsheim 

„ZaM grillen“ in der Feuerwehrhalle
•	 Sonntag, 08.02.2026, 15:00 Uhr – Sechsthal 

„ZaM Kuchen essen“, im Gemeindehaus
Den Auftakt der Veranstaltungsreihe bildet „ZaM ins Kino“. Was 
wäre ein Kino ohne ein gemeinsames Filmerlebnis? 
In der besonderen Atmosphäre des Foyers im Zeiler Kino laden 
wir im Anschluss an die Veranstaltung dazu ein, miteinander auf 
die Geschichte unserer Stadt zu blicken. Gezeigt werden animier-
te Präsentationen aus dem Jahr 2018, die das Jubiläumsjahr zur 
1000-Jahr-Feier noch einmal Revue passieren lassen. 
Die Auswahl von Ort und Format ist bewusst gewählt: Heimat-
verbundenheit ist ein zentraler Wert von ZaM für Zeil. Vergan-
genes gemeinsam zu erinnern, schafft Verständnis für das Heute 
– und bietet eine gute Grundlage, um über die Zukunft Zeils ins 
Gespräch zu kommen.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Fragen und Ideen mit und 
lernen Sie uns kennen. 
Wir freuen uns auf viele persönliche Begegnungen und gute Ge-
spräche.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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	■ Herzliche Einladung  
zu einem besonderen Gottesdienst

ALLGEMEINES

	■ Redaktionsschluss
Ihrer redaktionellen Beiträge
jeweils Montag (der Druckwoche), 18.00 Uhr
an: https://meinwittich.wittich.de
Bitte verfassen Sie Ihre Artikel so kurz wie möglich, um auch 
allen Anderen die Veröffentlichung in der aktuellen Ausgabe 
der “Zeiler Nachrichten” zu ermöglichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Die Redaktion

VHS ZEIL AM MAIN

	■ Volkshochschule Zeil
Petra Hohenberger
Tel. 09521 942014
p.hohenberger@vhs-hassberge.de, www.vhs-hassberge.de
Ab Januar gehen unsere Herz- und Rehasport-Kurse wie gewohnt 
weiter. Bei Interesse melden Sie sich bei unserer Rehasport-Ko-
ordinatorin, Petra Hohenberger, (Kontakt siehe oben).
Alle Kurse ab sofort Online buchbar unter www.vhs-hassberge.de.
Das neue Programmheft Frühjahr/Sommer 2026 liegt ab sofort 
an den bekannten Auslagestellen aus.

I 20G90 Brötchen backen
Mitzubringen: Behältnis mit Deckel (ca. 16X12x10 cm), Schürze
Simone Zährl
Sa., 17.01.2026, 09:00 - 12:00 Uhr

Sand / Wörth 10, 25,00 €  
(und Material- und Bewirtungskosten vor Ort 8,00 €)
Full Body Workout
Mitzubringen: Sportkleidung, Matte, Getränk, Handtuch
Pia Malzahn
I 20G18 dienstags, ab 20.01.2026, 10x, 19:30 - 20:30 Uhr
I 20G19 donnerstags, ab 22.01.2026, 10x, 19:30 - 20:30 Uhr
Krum / Antoniusheim, Schillingsgasse 1, 65,00 €
I 20K15 Yeah! Yeah! Yeah! Singabend mit den Beatles & Co.
Wer Liedwünsche hat oder sich mit einem Instrument beteiligen 
will, ist dazu eingeladen und sollte sich vorab bei der Kursleitung 
melden, Tel. 09524 7303. Let’s have a party tonight!
Mitzubringen: Schreibzeug und eigenes Instrument, falls vor-
handen.
Bernhard Schurig
Fr., 23.01.2026, 18:30 - 20:30 Uhr
Zeil / Gaststätte Göller, Schützenzimmer, 12,00 €
I 20H10 Kunterbunt durch die Hassberge
Inklusiver Kunst-Workshop für Menschen mit und ohne Behin-
derung. Themen der Workshops: „Abstrakte Knetbilder-Farb-
explosion“, Skulpturen und Reliefbilder modellieren mit Lehm 
und Naturmaterial, ein Licht für die dunkle Jahreszeit gestalten.
In Zusammenarbeit mit der Rummelsberger Diakonie. Gefördert 
über Aktion Mensch.
Mitzubringen: Schürze oder Malerkittel, Brotzeit für die Pause
Melina Müller
Sa., 24.01.2026, 10:00 - 13:00 Uhr
Zeil / Rummelsberger Diakonie, kostenfrei
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Mitzubringen: Zur Praxis: vollständige persönliche Schutzklei-
dung (Schutzhelm, Gehör- und Gesichtsschutz, Schutzhandschu-
he, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe mit Schnittschutzeinla-
ge, Sicherheitsweste in Signalfarbe), Verbandspäckchen, Brotzeit 
und Getränke
Lukas Zier
Dienstag, 03.02.2026, 18:30 - 21:30 Uhr, € 120,00 
(Theorie & Praxis)
Nachhaltig Wohnen - Balkonkraftwerke als Chance
In Kooperation mit dem BIZ Haßfurt. Anmeldung direkt im BIZ 
unter 09521.951960 oder info@biz-hassfurt.de.
Bastian Buhlheller
Mittwoch, 04.02.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei
Kursort: Bibliothekszentrum Haßfurt, Marktplatz 10, 
97437 Haßfurt
Obstbaumbestände wieder in Form bringen
Mitzubringen: Baumschere und -säge (evtl. mit Teleskopauszug), 
Arbeitshandschuhe
Eckhard Maurer
Samstag, 07.02.2026, 13:00 - 17:00 Uhr, € 15,00
Kursort: genauer Treffpunkt nach Anmeldung, 97475 Zeil
Förderprogramme für Sanierungsmaßnahmen bei Ein- und 
Zweifamilienhäusern
In diesem Vortrag erhalten Eigen-tümer*innen von Ein- und Zwei-
familienhäusern einen Überblick über aktuelle Fördermöglichkei-
ten - insbesondere von der KfW und dem BAFA. Zudem wird auf 
Sanierungspflichten im Altbau eingegangen verbunden mit der 
Fragestellung was beim Eigentümerwechsel zu beachten ist.
Bastian Buhlheller
Dienstag, 10.02.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, € 5,00 pro Haushalt
Bauernkruste aus dem Holzofen
Mitzubringen: kleines Gläschen mit Schraubdeckel 
(für Sauerteig), eine Schüssel zum Teigkneten, ggf. Schürze
Christina Fallenbacher
Freitag, 13.02.2026, 14:00 - 17:30 Uhr, € 45,00 
inkl. € 5,00 Materialkosten
Wildkräuter und Heilpflanzen
Mitzubringen: Zoom
Otmar Diez
Donnerstag, 19.02.2026, 19:30 - 21:00 Uhr, € 20,00
Kursort: digital
Selbstversorgergarten Grundlagen
Mitzubringen: Zoom
Otmar Diez
Donnerstag, 26.02.26, 19.30 - 21.00 Uhr € 20,00
Kurstort: digital
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de
ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Die Energieberatung am UBiZ ist
von Mo. bis Do. erreichbar.
Ansprechpartner:
Bastian Buhlheller, 09529.9222-14
E-Mail: energieberatung@ubiz.de

Zusätzliche Sprechstunde in Hofheim.
• Hofheim: 12.02.2026

Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Hauptgebäude,  
1. Stock, Zimmer 10
Zusätzliche Sprechstunde in Zeil.

• Zeil am Main: 02.02.2026
Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal,  
Zimmer 13
Zusätzliche Sprechstunde in Haßfurt.

I 20K13 Portugal und immer der Küste entlang
Ein Reisebericht über diese herrliche Landschaft und ein Einblick 
in den Zauber des Fischerpfads.
Joachim Stapf und Günter Birkl nehmen sie mit an die Küste 
Portugals.
Do., 29.01.2026, 19:00 - 21:00 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei
I 20H02 Ausgebucht: Haus- und Gartendeko selbst töpfern
Yvonne Halpfer
Mo., 02.02.2026, 18:00 - 21:30 Uhr und Mo., 23.02.2026,  
18:00 - 20:30 Uhr
Zeil / Grundschule, Werkraum, 35,00 €  
(und Materialkosten vor Ort)
I 20G21 Fitnesskurs
In Kooperation mit der Lebenshilfe Haßberge
Mitzubringen: Gymnastikmatte, Sportschuhe, Handtuch und 
Getränk
Andrea Fröhlich, Jessica Desch
dienstags, ab 03.02.2026, 13x, 16:30 - 17:30 Uhr
Zeil / TV Turnhalle, 91,00 € (71,50 € für TV-Mitglieder)
I 20G95 Faschingsbäckerei – Kreative süße Leckereien
Wir backen fantasievolle Muffins, bunte Berliner, süße Hefe-
schnecken und kleine Kekse – alles einfach umzusetzen und 
nachzubacken.
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch, Getränk
Bianca Schineller
Di., 10.02.2026, 18:00 - 21:30 Uhr
Zeil / Mittelschule, Schulküche, 28,00 €  
(und Materialkosten vor Ort 7,00 €)
I 20G26 Ausgebucht: Line-Dance: Tanz mit!
In Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe
Gefördert durch den Bezirk Unterfranken
Mitzubringen: Getränk, Sportbekleidung
Do., 19.02.2026, 14:30 - 16:00 Uhr
Zeil / TV Turnhalle, kostenfrei
Veranstaltungen im Kino Zeil
Kino-zeil.de/events
Tel. 09524 1601
Film & Frühstück Frühjahr 2026 - Frühstück ab 09:30 Uhr / 
Filmstart 10:30 Uhr
So., 25.01.2026, Frühstück ab 09:30 Uhr / Filmstart 10:30 Uhr
Augenblicke – Int. prämierte Kurzfilme
Frühstück „Around the World“
FILM KUNST MONTAG Frühjahr 2026 Filmstart 19:30 Uhr
Mo., 26.01.2026 - WILMA WILL MEHR
Tragikomödie
Fritzi Haberlandt als vielseitige Frau aus der ehemaligen DDR in ei-
nem Selbstfindungsdrama und Wendegeschichte gleichermaßen!
KaKuKi Frühjahr 2026
Kaffee & Kuchen jeweils ab 14:00 / Filmstart 15:00 Uhr
Di., 27.01.2026, 15:00 Uhr - DOWNTON ABBEY
Drama / Historie

UBIZ

	■ UBIZ im Februar
Einführung in das Arbeiten mit der Motorsäge
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Teilnahmevorausset-
zungen: Mindestalter 18 Jahre sowie die körperliche und geis-
tige Eignung. Der Termin für den Praxiskurs im Februar/März 
wird nach Anmeldung vergeben.  
(jeweils samstags, 8:00 bis 16:00 Uhr)
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Juni: trocken, viel Sonne mit Gewitter
Juli: trocken und heiß; Sommer-, Bade- und Biergarten-

wetter
August: Sommer mit Gewitter, Weinfest-, Bade- und Ferien-

wetter, unterm Strich sehr trocken
September: leicht feucht mit mal Regen; sonst trocken und 

warm
Oktober: kein goldener Oktober; sehr nass und feucht
November: trocken und kalt, November-Wetter
Dezember: kalt und trocken mit Schneefall.

Im Blick auf das vergangene Jahr 2025 zieht Kurt Markert Bilanz.
Januar: neun Tage Regen, Mal Schnee, sonst trocken bis -8 

Grad. Das Zwiebelorakel lag zu 80 Prozent richtig für 
diesen Wintermonat

Februar: kalt und trocken bis -9 Grad; sechs Tage mal Regen, 
mal Schnee. Das Orakel lag zu 90 Prozent richtig

März: ein frühlingshafter Monat mit vier Tagen Regen, 
sonst trocken bis zu 16 Grad; sehr gut für die Land-
wirte, und die Zwiebel hatte zu 95 Prozent recht.

April: 90 Prozent Übereinstimmung mit dem Orakel; es gab 
Regen und Gewitter bei Temperaturen zwischen 0 
und 28 Grad Celsius; so ist der April, meint Markert.

Mai: Regen und Gewitter, windig und bis zu 26 Grad Cel-
sius. Die Zwiebel kommt auf 85 Prozent

Juni: Da hatte die Zwiebel einen Ausrutscher - nur 40 Pro-
zent Übereinstimmung. Denn vorausgesagt hatte 
das Orakel einen sehr nassen Monat. Das traf nicht 
ganz ein: Der Juni war sehr heiß (bis zu 38 Grad Cel-
sius), es gab fünf Tage Regen und Gewitter.

Juli: Regen und Gewitter, windig; 16 Tage Sommer- und 
Biergartenwetter bis 30 Grad Celsius - 85 Prozent für 
das Zwiebelorakel.

August: sieben Tage Regen, 24 Tage schönes Sommerwetter, 
bis zu 34 Grad Celsius, da lag das Orakel zu 90 Pro-
zent richtig.

September: zwölf Tage Regen und Gewitter, doch auch Son-
nen schein bis 30 Grad Celsius. Unterm Strich ein 
wunderschöner September und 75 Prozent für das 
Orakel.

Oktober: Auch hier kommt die Zwiebel nur auf 60 Prozent, es 
war kein Goldener Oktober, sondern kühl, windig 
und mit viel Regen.

November: bewölkt mit Frost, Regen und Schnee und Tempe-
raturen bis zu -8 Grad. 80 Prozent für die Zwiebel.

Dezember: Ein richtiger Wintermonat, die Zwiebel kommt auf 
85 Prozent Übereinstimmung: es war kalt und tro-
cken, auch die Sonne trat hervor, es gab vier Re-
gentage und die Temperaturen sanken auf -5 Grad 
Celsius.

Die Bilanz: 2025 hatten die gesalzenen Zwiebelschalen eine Tref-
ferquote von durchschnittlich etwa 80 Prozent.

	■ Trauertreff der Malteser 2026
Folgende Treffen für 2026 sind vorgesehen 
 (immer der erste Mittwoch im Monat):
07.01. / 04.02 / 04.03. / 01.04. / 06.05. / 03.06. / 01.07. /  
05.08. / 02.09. / 07.10. / 04.11. / 02.12.

• Haßfurt: 09.02.2026
Ort: Landratsamt Haßberge, Gebäude B, Tränkberg 8
Zusätzliche Sprechstunde in Ebern.

• Ebern: 05.02.2026
Ort: Ämtergebäude Ebern, Rittergasse 3

Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr und 17.20 Uhr 
vergeben. Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend er-
forderlich.

INFORMATIONEN ANDERER EINRICHTUNGEN

	■ Zwiebelorakel von Kurt Markert  
zum Wetterjahr 2026

Bildtext  Kurt Markerts Enkelinnen, links Marie (16 Jahre) und 
rechts Lina (9 Jahre), sind mit dem Zwiebelorakel ihres Opas 
groß geworden.

Das Zwiebelorakel von Zeil
Kurt Markert hat mit seinen Enkelinnen wieder das Zwiebelorakel 
für 2026 befragt. Wie wird heuer das Wetterjahr? Nicht nur Gar-
tenfreunde schauen gespannt in die Zukunft, auch die Landwirte 
wissen, wie wichtig Das Wetter für ihre Arbeit und ihr Leben ist. 
Ins 14. Jahr geht der Zeiler mit seiner Prognose, die von vielen 
Menschen interessiert erwartet wird. Der Brauch, den der Zeiler 
wiederbelebt hat, ist uralt und kommt aus der Welt der Bauern: 
Markert befragt in der Neujahrsnacht eine Zwiebel. Ihre zwölf 
Teile symbolisieren jeder einen Monat des neuen Jahres. Und 
sie bilden jeweils ein Schälchen, in welches etwas Salz gegeben 
wird. Wie wird das Wetter im neuen Jahr? Über Nacht gibt die 
Zwiebel Auskunft.
Lina und Marie assistieren dem Opa, sie können es inzwischen 
genauso gut wie er. In der Familie ist der Brauch für die kommen-
den Generationen gesichert.
Salz, Zwiebel und das Holzbrett mit zwölf Feldern liegt vor ihnen, 
versiert teilen sie die Zwiebel und befragen dieses originelle Ora-
kel. Wenn das Salz in der Zwiebel Wasser zieht, ganz klar, regnet 
es in diesem Monat. Und dies vorneweg: Das Zeiler Zwiebelora-
kel sagt ein leicht trockenes Jahr 2026 voraus.
Kurt Markert wurde einst zu seinem Tun animiert, nachdem er 
einen FT-Bericht über die Bamberger Heimatkundlerin Irene Hot-
telmann-Schmidt gelesen hatte. Die hatte von dem Brauch in den 
Raunächten berichtet.

Für uns schildert Kurt Markert seine Beobachtungen:
Januar: leicht feucht, mit Schnee, kalt und trocken
Februar: kalt und trocken, Schnee
März: feucht und nass; ein Wetter für Landwirte und Gärtner
April: leicht feucht, Aprilwetter
Mai: warm, trocken; ein Wonne-Monat
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Wer Lust hat, bei den „Haßberge Spieletagen“ gegen eine kleine 
Aufwandsentschädigung zu unterstützen oder Fragen hat, kann 
sich per Mail an spieletage@kjr-has.de wenden.
Kontakt: Kreisjugendring Haßberge, Promenade 5, 97437 Haß-
furt, Telefon 09521/951685, E-Mail: spieletage@kjr-has.de.

	■ Informationsabend zu den KJR-Förderrichtlinien
Kreisjugendring Haßberge (KJR) 
informiert über seine Zuschussmöglichkeiten
Der KJR Haßberge gewährt Zuschüsse zur Förderung der Ju-
gendverbandsarbeit und der allgemeinen Jugendarbeit aus den 
dafür bereitgestellten Mitteln des Landkreises Haßberge. Am 
05.02.2026, findet um 18:30 Uhr ein „Infoabend Zuschusswe-
sen“ statt. An diesem Abend werden die einzelnen Zuschusstitel 
des KJR Haßberge erläutert und formale Grundlagen besprochen.
Der Infoabend findet entweder in Präsenz in der KJR-Geschäfts-
stelle (Promenade 5, 97437 Haßfurt) oder online (via Zoom) statt. 
Im Zuge der Anmeldung kann das bevorzugte Format angegeben 
werden. Alle angemeldeten Personen werden nach dem Anmel-
deschluss über das finale Veranstaltungsformat informiert.
Eine Anmeldung für den Infoabend ist notwendig und erfolgt 
online unter www.kjr-has.de („Termine“). Anmeldeschluss ist der 
30.01.2025.
Die seit 01.01.2025 geltenden KJR-Förderrichtlinien stehen unter 
www.kjr-has.de („Service“) zum Download zur Verfügung.

	■ Neuer Seniorenwegweiser erschienen

Die Broschüre informiert über zentrale Themen  
rund um das Älterwerden
Der neue Seniorenwegweiser des Landkreises Haßberge ist er-
schienen. Die Broschüre bietet eine umfassende Orientierungs-
hilfe für ältere Menschen sowie deren Angehörigen.

 Landrat Wilhelm Schneider und Melinda Dorosch präsentie-
ren den neuen Seniorenwegweiser.	
� Foto: Moni Göhr/Landratsamt Haßberge

Der Wegweiser informiert über zentrale Themen rund um das 
Älterwerden. Dazu zählen unter anderem Pflege und Betreu-
ung, Gesundheit, Wohnen, Mobilität, soziale Angebote, Frei-
zeitmöglichkeiten und ehrenamtliches Engagement. Ergänzt 
werden die redaktionellen Inhalte durch zahlreiche Adressen, 
konkrete Ansprechpartner und einer Vielzahl an diversen Ange-
boten aus dem Landkreis und den kreisangehörigen Gemeinden. 
„Mit dem vorliegenden Seniorenwegweiser möchten wir Ihnen 
Orientierung geben. Er bündelt eine Fülle an Informationen über 
Angebote, Dienstleistungen und Hilfen, die es hier in unserem 
Landkreis gibt“, betont Landrat Wilhelm Schneider.
Für die neue Auflage wurden Inhalte neu strukturiert und the-
matische Schwerpunkte klar herausgearbeitet. 

	■ Haßberge Spieletage finden in der 
Verwaltungsgemeinschaft Theres statt.  
Vier Tage voller Spiel, Spaß und Spannung  
im Sport- und Kulturzentrum Obertheres.

Der Kreisjugendring Haßberge (KJR) veranstaltet vom 12. bis 
15.03.2026 gemeinsam mit der Verwaltungsgemeinschaft The-
res die „14. Haßberger Spieletage“ in Obertheres im Sport- und 
Kulturzentrum. Die drei Gemeinden der VG Theres (Gädheim, 
Obertheres und Wonfurt) sowie der BDKJ Haßberge, die kja 
Main-Rhön und das Landratsamt Haßberge sind als Koopera-
tionspartner im Boot. Zahlreiche örtliche Vereine und Gruppie-
rungen beteiligen sich zudem auf vielfältige Weise an der Ver-
anstaltung - die Vorbereitungen laufen bei allen Akteuren auf 
Hochtouren.
Kinder, Jugendliche, Familien und Spielefans jeden Alters haben 
bei den “Haßberger Spieletagen” die Gelegenheit unterschied-
lichste Spiele auszuprobieren. Die Auswahl reicht von einfachen 
Kinderspielen, Spielen für die ganze Familie, kurzweilige Karten-
spiele, bis hin zu Partyspielen und packenden Strategiespielen. 
Über 1.400 Klassiker, brandneue, aber auch ältere, unbekannte 
Brett- und Kartenspiele laden Groß und Klein zum gemeinsamen 
knobeln, rätseln und würfeln ein. Veranstalter des Spieleevents 
für die ganze Familie sind der Kreisjugendring Haßberge und die 
VG Theres. Der Eintritt ist wie immer kostenlos!
Der Flyer mit weiteren Informationen zum Programm der  
„14. Haßberger Spieletage“ ist bereits unter www.hassberger-
spieletage.de zu finden.
Zur Ergänzung des bestehenden „Spielerklärer-Teams“ sucht 
der KJR Haßberge auch 2026 wieder motivierte Ehrenamtliche, 
die gerne spielen, neue Brett- oder Kartenspiele lernen wollen 
und den Gästen den Einstieg in aktuelle und beliebte Spiele er-
leichtern. Der Einsatz muss nicht über die kompletten vier Tage 
erfolgen, auch einzelne Tage oder Zeitfenster sind möglich. 
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Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten bei der 
Gleichstellungsbeauftragten Christine Stühler, Telefon 09521 
27655, E-Mai: gleichstellung@hassberge.de

GESCHICHTEN, DIE WAHR SEIN KÖNNTEN

	■ Einbrecher
Vor vielen Jahren versah ein Bediensteter der Bundesbahn sei-
nen Nachtdienst und obwohl er mit der Abfertigung des Zug-
verkehrs genug zu tun hatte, warf er doch immer wieder einmal 
einen Blick über die Gleise auf die gegenüber liegende Möbel-
fabrik. Dort herrschte Ruhe, alle Lichter waren erloschen und 
alles schien friedlich.
Da bemerkte er in einer der Hallen einen schwachen Lichtschein 
– der bewegte sich hin und her und wanderte quer durch die 
Fabrikhalle. Das konnte nur ein Einbrecher sein!
Der Bahnbeamte handelte schnell, rief die Polizei und die rückte 
mit einem Überfall Kommando an. Die Gesetzeshüter fanden die 
Pförtnerloge verschlossen, also überstiegen sie das Eingangstor 
und näherten sich vorsichtig dem Tatort.
Mit entsicherten Waffen durchkämmten sie die Werkhalle und 
wirklich am anderen Ende huschte ein Lichtstrahl über Möbel 
und Maschinen.
Die Polizisten schwärmten aus und näherten sich in der Dunkel-
heit von allen Seiten der dunklen Gestalt.
„Halt Polizei – stehen bleiben und Hände hoch oder wir schießen“ 
hallte es durch die Dunkelheit, die plötzlich vom grellen Schein-
werferlicht der angerückten Sicherheitskräfte erhellt wurde.
Und da stand nun der „Einbrecher“ mit erhobenen Händen und 
schlotternden Knien.
Es war der Pförtner des Betriebes der seinen nächtliche Kont-
rollgang absolviert hatte und von dem pflichtbewussten Bahn-
beamten für einen Einbrecher gehalten worden war.
Nachdem der „Fall“ gelöst war, gingen alle Beteiligten wieder 
ihrer Beschäftigung nach: die Polizei zurück in Bereitschaft, der 
Bahnbeamte widmete sich wieder seinen Zügen und der Pförtner 
genehmigte sich auf den Schrecken hin einen kräftigen Schluck.
Helmut Trautner

Ziel war es, sämtliche Informationen übersichtlich, verständ-
lich und praxisnah aufzubereiten und damit die Orientierung 
im Alltag zu erleichtern. Die Erstellung des Seniorenwegweisers 
erfolgte durch Melinda Dorosch vom Fachbereich „Amt für So-
ziales und Senioren“ in Zusammenarbeit mit dem mediaprint 
infoverlag.
Die Broschüre liegt in Kürze im Landratsamt Haßberge, in den 
Rathäusern der Gemeinden sowie bei weiteren öffentlichen Ein-
richtungen aus. Zudem ist der Seniorenwegweiser online unter 
www.hassberge.de/dienstleistungen/Senioren.

	■ Frauen in die Politik!

Politikerinnen-Talk am Weihnachtsdorf und Vernetzungstreffen 
Nächstes Treffen am 21. Januar im Landratsamt Haßberge

Das Foto zeigt die Mandatsträgerinnen, die zum Politikerin-
nen-Talk auf dem Haßfurter Markplatz einluden, zusammen 
mit der Gleichstellungsbeauftragten Christine Stühler	
� Foto: Lisa Stühler

„Frauen in die Politik“ – lautete das Motto des Politikerinnen-
Talks am Haßfurter Weihnachtsdorf am Donnerstag Abend auf 
dem Marktplatz. Es gab interessante Fragen am Glücksrad zu 
beantworten, die mit einem „süßen Gewinn“ belohnt wurden: 
wie viele Bürgermeisterinnen, wie viele Frauen im Kreistag und in 
den Stadt- oder Gemeinderäten gibt es im Landkreis Haßberge? 
Wer war die erste Frau als Bürgermeisterin in den Haßbergen 
überhaupt und wann wurde sie in ihr Amt gewählt? Wann gab 
es für Frauen in Deutschland erstmals das Wahlrecht? Wie viele 
Städte und Gemeinden hat der Landkreis Haßberge? Wie alt ist 
der Landkreis Haßberge und aus welchen drei Landkreisen ist 
er entstanden?
Zahlreiche Frauen aber auch Männer wagten sich ans „Glücks-
rad“. Sie waren erstaunt über die richtigen Antworten und sie 
nutzten die Gelegenheit mit Mandatsträgerinnen aus dem 
Landkreis Haßberge ins Gespräch zu kommen. Vor Ort waren 
Bürgermeisterinnen, Kreisrätinnen, Stadträtinnen und Gemein-
derätinnen quer durch alle Parteien. Zwei junge Frauen waren 
überrascht, dass so wenige Frauen ein politisches Mandat in 
unserem Landkreis haben. Eine davon wird sich auf eine Stadt-
ratsliste für die Wahl im März 2026 setzen lassen, die andere ist 
noch nicht volljährig, aber als Tochter einer Kandidatin für die 
Bürgermeisterwahl im März 2026 ist sie bereits jetzt in das poli-
tische Geschehen involviert. Beide sind sich einig: „Wer seinen 
Lebensraum in der Kommune in der man lebt mitgestalten will, 
sollte in die Kommunalpolitik gehen“.
Die Gleichstellungsstelle bietet regelmäßige Vernetzungstreffen 
für die Mandatsträgerinnen und politisch interessierte Frauen m 
Landkreis Haßberge an. Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 
21. Januar 2026, von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, im Landratsamt Haß-
berge statt. Eine vorherige Anmeldung per Mail ist erforderlich.
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Violetta Windisch

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

BASKETBALL
TICKETS AB 9€

ASKETBALL
ETS AB 9€

IN BAMBERG

JETZT TICKETS SICHERN!

„Zuhause in der Rhön“ 

Winterliche Auszeit im Januar & Februar
2 Übernachtungen inkl. Rhöner Frühstücksbuffet,  
Hotelpool, finnische Panoramasauna inmitten der Natur  
- aktiv oder zum genießen
DZ: ab 55 € p.P./Nacht EZ: ab 75 €/Nacht
Jetzt direkt anfragen:
Stichwort: „Rhöner Winter“ im Buchungszeitraum bis 28.02.

info@gersfelder-hof.de - 06654/189-0

Schwimmbad/Sauna
inklusive

Skilift 
Zuckerfeld
unser Partner, Karten bei 
uns bis zu 50 % günstiger!!!

Winterliche Auszeit
im Luftkurort Gersfeld (Rhön)
- Am Fuße der Wasserkuppe -

• Zeil am Main 0 95 24 / 2 29 
• Ebelsbach 0 95 22 / 70 76 34

• Eltmann 0 95 22 / 3 01 23 20 
• Tag und Nacht für Sie erreichbar

Finstral Studio Gochsheim
Jakob-Panzer-Str. 12 | T 09721 6446 632
finstral.com/gochsheim

Termin  
im Studio  
buchen

Fenster neu erleben.
Besuchen Sie uns.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Garage in Zeil zu vermieten.

Tel. 0174 2021138

Paar sucht Weinbergshütte zum

Kauf. 01717569787

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


